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Brasilien, Projekt Conecta 

Kommunikation für die lokale Entwicklung 
 
Im Nordosten Brasiliens ist die Jugend- 
arbeitslosigkeit hoch. Das Projekt Conecta 
ermöglicht 520 Jugendlichen aus armen Ver-
hältnissen eine Ausbildung in digitaler Kom-
munikation. Dank einem Berufsdiplom haben 
sie danach Zugang zu fairer Arbeit.  

Brasilien gehört zu den grössten Volks-
wirtschaften der Welt. Aber die Armut und die 
Ungleichheit im Land sind enorm. Die Covid-
Pandemie hat die Situation noch verschärft: 
Heute lebt rund ein Drittel der Bevölkerung in 
Armut.  

 
Neue Stellen dank Digitalisierung  

Im Nordosten Brasiliens ist die Zahl der 
von Armut und Hunger betroffenen Menschen 
besonders hoch. Im Bundestaat Piauí sind 
mehr als vier von zehn Personen im erwerbstä-
tigen Alter unterbeschäftigt. Besonders stark 
betroffen sind junge Menschen: Die Arbeits-
losenquote bei den 18- bis 24-Jährigen be-
trägt über 20 Prozent.  

Es gibt aber auch Lichtblicke. So hat die 
Digitalisierung im Kommunikationsbereich neue 
Stellen geschaffen. Hier setzt das Projekt 
Conecta an. Es ermöglicht 520 Jugendlichen 
aus armen Verhältnissen eine qualifizierte 
Ausbildung im Bereich der digitalen Kommu-
nikation, zum Beispiel als Digital-Reporter*in, 
Social-Media-Manager*in oder App-Entwick-
ler*in.  

Dank dieser Berufsausbildung und der 
Unterstützung beim Eintritt ins Arbeitsleben 
reduzieren Jugendliche ihre Armut und ver-
bessern die Lebensbedingungen in ihrer Re-
gion. In der Ausbildung liegt ein Schwerpunkt 
auf sozialen Themen: Die Absolvent*innen ler-
nen, die Anliegen ihrer Gemeinden an die Öf-
fentlichkeit zu tragen und dort zu vertreten.  
 
Kurse und Schnupperpraktika  

Die Kurse bestehen aus 200 bis 250 Kurs-
stunden. Alle Jugendlichen arbeiten in Grup-
pen an einem Kursprojekt, das einen Beitrag 
zur lokalen Entwicklung leistet. Teil der Ausbil-
dungen ist ein Schnupperpraktikum in einem 
Unternehmen. Die Verantwortlichen des Pro-
jekts unterstützen die Jugendlichen auch bei 
der Vorbereitung auf Bewerbungen.  

Ein spezialisiertes Unternehmen berät die 
Jugendlichen bei der Gründung ihres eigenen 
Unternehmens zu administrativen Aspekten 
sowie zu Finanzierung und Verkaufsstrategien. 
 
Bessere Lebensbedingungen in der Region 

Die Projektteilnehmenden setzen sich 
auch nach ihrer Ausbildung für eine nachhal-
tige lokale Entwicklung in ihrer Region ein.  
Das Projektteam organisiert Gesprächsrunden, 
Seminare und Workshops, um den Erfahrungs-
austausch in der Region zu fördern. Gleichzei-
tig ist ein Ideenwettbewerb geplant, um die Le-
bensbedingungen der Bevölkerung in der Re-
gion erfolgreich zu verbessern. 
 
 

Das Projekt Conecta ermöglicht 520  
Jugendlichen, im Arbeitsmarkt oder mit 
ihrem Kleinunternehmen ein faires Ein-
kommen zu erzielen. Zudem übernehmen 
die Jugendlichen nach der Ausbildung 
wichtige Aufgaben im Dienst der Ge-
meinschaft. 

Herzlichen Dank für Ihre Solidarität! 

 
 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie neben Berufs-
bildung in Brasilien weitere Projekte von Brücke 
Le Pont zugunsten benachteiligter Menschen in 
Afrika und Lateinamerika. Herzlichen Dank. 

 

Kursteilnehmende lernen unter anderem, Videos zu 
produzieren. Gut qualifizierte Arbeitskräfte sind in 
der Kommunikationsbranche stark gefragt. 


